
Impressum

Alexandra Albert
Neuseeland – das Auswanderer-Handbuch
erschienen im
REISE KNOW-HOW Verlag Peter Rump GmbH
Osnabrücker Str. 79, 33649 Bielefeld 

© Peter Rump 
1. Auflage 2010
Alle Rechte vorbehalten.

Gestaltung
Umschlag: G. Pawlak, P. Rump (Layout); 

Andrea Hesse (Realisierung)
Inhalt: G. Pawlak (Layout);

Andrea Hesse (Realisierung)
Karten: der Verlag
Fotos: siehe Bildautorenliste Seite 12

Lektorat: Andrea Hesse

Druck und Bindung: Media Print, Paderborn

ISBN 978-3-8317-1877-1
Printed in Germany

Dieses Buch ist erhältlich in jeder Buchhandlung Deutschlands, 
der Niederlande, Österreichs, Belgiens und der Schweiz. Bitte 
informieren Sie Ihren Buchhändler über folgende Bezugsadressen:
Deutschland

Prolit GmbH, Postfach 9, D-35461 Fernwald (Annerod)
sowie alle Barsortimente

Schweiz
AVA-buch 2000, Postfach, CH-8910 Affoltern

Österreich
Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH, Sulzengasse 2, A-1230 Wien

Niederlande, Belgien
Willems Adventure, www.willemsadventure.nl

Wer im Buchhandel trotzdem kein Glück hat, 
bekommt unsere Bücher auch über den 
Büchershop im Internet: www.reise-know-how.de 

Wir freuen uns über Kritik, Kommentare und Verbesserungsvorschläge, 
gern auch per E-Mail an info@reise-know-how.de
Alle Informationen in diesem Buch sind von der Autorin mit größter Sorgfalt gesammelt 
und vom Lektorat des Verlages gewissenhaft bearbeitet und überprüft worden. 
Da inhaltliche und sachliche Fehler nicht ausgeschlossen werden können, erklärt der
Verlag, dass alle Angaben im Sinne der Produkthaftung ohne Garantie erfolgen und dass
Verlag wie Autorin keinerlei Verantwortung und Haftung für inhaltliche und sachliche
Fehler übernehmen. Die Nennung von Firmen und ihren Produkten und ihre Reihen-
folge sind als Beispiel ohne Wertung gegenüber anderen anzusehen. Qualitäts- und
Quantitätsangaben sind rein subjektive Einschätzungen der Autorin und dienen keines-
falls der Bewerbung von Firmen oder Produkten.

001-013n.qxd  26.02.2010  10:05  Seite 4



00
6n

a 
Fo

to
: a

r

Alexandra Albert

Neuseeland – das
Auswandererhandbuch 

001-013n.qxd  26.02.2010  10:05  Seite 5



Vorwort

Viele Menschen kommen in ihrem Le-
ben an einen Punkt, an dem sie den
Wunsch nach einer radikalen Verände-
rung verspüren. Es geht ihnen dabei
nicht um eine Auszeit, ums Luftholen.
Nein, sie suchen vielmehr nach einem
völlig neuen Leben. Alles sollte anders
sein: der Alltag, die Arbeit, die Schule,
das soziale Umfeld, die Umgebung,
das Lebensgefühl. Und zwar in einer
komplett neuen Umgebung, fern der
Heimat. Die räumliche Entfernung
spielt für viele eine entscheidende Rol-
le. Sie möchten möglichst weit weg,
auch, um sich ganz auf das Neue ein-
lassen zu können, was leichter ist,
wenn das Altbekannte nicht gleich um
die Ecke liegt. 

Wer an diesem Punkt angelangt ist,
den lässt der Gedanke an eine Aus-
wanderung nach Übersee oft nicht
los. Neuseeland gehört seit Jahrzehn-
ten zu den klassischen Traumzielen für
Auswanderer. Einige haben von den
Naturschönheiten und dem entspann-
ten Lebensalltag erfahren, andere
locken attraktive Arbeitsangebote für
bestimmte Berufsgruppen, und wiede-
rum andere suchen nur das Abenteuer
am anderen Ende der Welt. Doch vom
Träumen bis zur Realisierung einer
Auswanderung ist es ein weiter, nicht
immer unbeschwerlicher Weg, der in
den folgenden acht Kapiteln näher er-
läutert wird. 

Das erste Kapitel „Wege zum Vi-
sum“ beschreibt die unterschiedli-
chen Visumarten und geht auf die Vo-
raussetzungen ein, die man als Bewer-

ber für eine Einwanderung nach Neu-
seeland erfüllen sollte. 

Das Kapitel „Traumland Neusee-
land“ beschäftigt sich mit dem Leben
vor Ort, mit historischen, wirtschaftli-
chen sowie soziokulturellen Faktoren,
die Neuseeland prägen und zu dem
gemacht haben, was es heute ist. Das
Kapitel soll helfen, das Land von seiner
alltäglichen Seite näher kennenzuler-
nen, ohne die rosarote Brille eines eu-
phorischen Reisenden. 

Das Kapitel „Die Entscheidung“ be-
handelt die Motivation zum Auswan-
dern und die möglichen Konsequen-
zen eines solchen Schritts, mit Schwer-
punkt auf dem Kulturwechsel und der
großen räumlichen Entfernung. Es fin-
den sich auch zahlreiche Tipps dazu,
wie man sich zu Hause oder während
eines Neuseelandbesuchs gezielt auf
die Auswanderung vorbereiten kann. 

Der Antrag auf ein Auswanderungs-
visum stellt für die meisten eine große
Hürde dar. Was bei der Antragstellung
an Dokumenten vorliegen muss, wie
das Prozedere funktioniert und was zu
tun ist, wenn die Bestätigung oder die
Ablehnung schließlich vorliegen, wer-
den im Kapitel „Der Visumantrag“ er-
läutert. 

Das Kapitel „Verlassen der Heimat“
behandelt, wie man sein altes Leben in
Deutschland Schritt für Schritt ab-
schließt und das neue in Neuseeland
vorbereitet, von der Abmeldung bei
Behörden bis zum Transport des eige-
nen Haustiers.

So viele Schritte nötig waren, um
das alte Leben in Deutschland abzu-
schließen, so viele sind nach der An-
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kunft in Neuseeland nötig, um ein
neues beginnen zu können. Das Kapi-
tel „Neuanfang in Neuseeland“ gibt
zahlreiche Tipps dazu, was nun wie
und in welcher Reihenfolge organisiert
und bewältigt werden muss. 

Wer die ersten Hürden vor Ort ge-
nommen hat und langsam angekom-
men ist, wird feststellen, dass die Be-
gegnung mit dem Kiwi Lifestyle auch
befremden kann. Nicht selten kommt
es zu interkulturellen Spannungen,
Missverständnissen und Problemen,
die auf eine andere kulturelle Soziali-
sation zurückzuführen sind. Wie man
mit dem Kulturschock umgehen und
auf welchen Wegen man sich integrie-
ren kann, wird im Kapitel „Längerfris-
tige Eingliederung“ geschildert. 

Klappt die Integration nicht, wie
man es sich vorgestellt hat, stellt sich
für einige die Option, wieder nach
Deutschland zurückzukehren. Daher
wird am Ende kurz auf die „Rückkehr
nach Deutschland“ eingegangen,
was hoffentlich für die wenigsten Aus-
wanderer einen notwendigen Leseab-
schnitt darstellt. 

Im Anhang verweise ich auf interes-
sante und nützlich Websites, die im
Text nicht ausführlich vorgestellt wur-
den. Darüber hinaus gibt es diverse Li-
teraturtipps sowie eine Auflistung von
Filmen, die einen sehr guten Einblick
in die neuseeländische Kultur bieten.

Eingestreut ins Buch finden sich acht
Porträts deutscher Einwanderer, die
den Sprung nach Neuseeland bereits
gewagt haben. Ihre positiven und ne-
gativen Erfahrungen sind darin festge-
halten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim
Lesen und bei der Planung Ihrer Aus-
wanderung. Auf dass auch Ihr Traum
vom Leben in Neuseeland wahr wird.

Kia kaha!*
Alexandra Albert

*kia kaha = maori für „Sei stark!“ Im übertra-
genen Sinne: „Ich wünsche Ihnen viel Kraft!“

P.S.: Ich freue mich übrigens immer
über Leserhinweise, da diese helfen,
das Buch aktuell zu halten. Die Immi-
grationspolitik Neuseelands ist sehr
dynamisch, weshalb ich stets für neue
Informationen dankbar bin. 
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